
 

Ausschreibung 2026 

Künstliche Intelligenz (KI) hat das Potenzial wissenschaftliche Forschung, Hochschullehre sowie 

das universitäre Management tiefgehender, schneller und flexibler zu machen. Es eröffnen sich 

neue Möglichkeiten, etwa die Analyse von Big Data, der Einsatz von Chatbots zur 

Individualisierung der Lehre sowie die Unterstützung beim Schreiben wissenschaftlicher Arbeiten. 

Das Weiterbildungsprogramm „Künstliche Intelligenz für die Wissenschaft“ vermittelt in 

verschiedenen Workshops praxisnahes Wissen zu Künstlicher Intelligenz, Maschinellem Lernen 

und Large Language Modell-Anwendungen (LLMs) für die eigene Arbeit und/oder Forschung. 

Zudem werden zentrale Fragen der KI-Ethik und des KI-Rechts aufgegriffen. 

Die Potsdam Graduate School (PoGS) ermöglicht Ihnen mit diesem Programm, Ihre KI-

Kompetenzen zu entwickeln und zu stärken. Ziel ist es, ein fundiertes und kritisches Verständnis 

von KI zu erlangen. 

 Das Programm bietet 

✓ Einführung und Vertiefung in Generative KI und Maschinelles Lernen – praxisnahe 

Workshops mit Expert*innen, interaktive Übungen und Fallbeispiele für den 

wissenschaftlichen Kontext. 

✓ Erarbeitung einer konkreten KI-Anwendung – entwickeln Sie eine praxisrelevante 

Lösung für Ihren Arbeits- und/oder Forschungsbereich und erhalten Sie direkt 

umsetzbare Ergebnisse. 

✓ Diskussion ethischer und rechtlicher Aspekte von KI – Reflexion zu Chancen, Risiken 

und Verantwortlichkeiten. 

✓ Integration von KI-Tools in die Lehre und Forschung – Verbesserung von Lehr-Lern-

Kontexten und Forschungsprozessen. 

✓ Präsentation und Feedback – Vorstellung eigener KI-Anwendungen mit konstruktivem 

Feedback. 

✓ Tipps zur nachhaltigen Umsetzung im Arbeitsalltag – Strategien zur langfristigen 

Nutzung von KI im wissenschaftlichen Umfeld.  
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Das Programm ist darauf ausgerichtet, ein fundiertes Verständnis von Künstlicher Intelligenz zu 

entwickeln und dieses Wissen gezielt in die Praxis zu übertragen. Im Verlauf des Programms 

erarbeiten Sie sich die relevanten Inhalte Schritt für Schritt. 

Technisches oder statistisches Expert*innenwissen ist dafür nicht erforderlich. Offenheit, Neugier 

und Interesse am Thema werden jedoch vorausgesetzt. Grundkenntnisse sind von Vorteil, aber 

keine Bedingung. 

Workshops 

In der untenstehenden Tabelle sehen Sie die Workshops des Programms.  

Ein besonderer Schwerpunkt des Programms ist die Entwicklung eines eigenen KI-Projekts aus 

Ihrem Arbeits- oder Forschungsfeld. Gemeinsam erarbeiten Sie dieses mit einem Trainer und 

durch Peer-Feedback in einer KI-Projektwerkstatt. Dadurch können Sie die Workshopinhalte in 

Ihr ganz konkretes Umfeld umsetzen.  

Tabelle 1 Übersicht der Workshops inklusive des Formats und der Arbeitseinheiten (AE = 45 min.). 

DATUM THEMA FORMAT UMFANG (AE) 

29.04.2026, 14-16 Uhr Kick-Off Veranstaltung Präsenz 3 

08.05.2026 
Künstliche Intelligenz zum Anfassen – ein 

spielerischer Einstieg (Teil 1) 
Präsenz 8 

12.06.2026 Einführung in die Ethik der KI für Forschende Präsenz 6 

26.06.2026 

Künstliche Intelligenz zum Anfassen – ein 

spielerischer Einstieg (Teil 2 - 

Sprachmodelle) 

Präsenz 8 

31.08./01.09.2026 KI-Projektwerkstatt Präsenz 4 

15.09.2026 
Generative KI in der wissenschaftlichen 

Praxis (Teil 1) 
Digital 4 

16.09.2026 KI-Tools für die Wissenschaft Präsenz 8 

06.10.2026 
Generative KI in der wissenschaftlichen 

Praxis (Teil 2) 
Digital 4 

02.+11.11.2026 Maschinelles Lernen Präsenz 16 

12.11.2026 Recht der Künstlichen Intelligenz Präsenz 4 

08.12.2026 Reflexionsworkshop: Rückblick und Ausblick Präsenz 6 
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Die Präsenz-Workshops finden in der Regel in der Wissenschaftsetage im Bildungsforum 

Potsdam (Am Kanal 47, 14467 Potsdam) statt. Während der Präsenzworkshops kann eine 

kostenlose Kinderbetreuung in Potsdam organisiert werden.  

Zertifikat  

Das Abschlusszertifikat bescheinigt die Teilnahme am Programm. Voraussetzung für den Erhalt 

sind:  

• Teilnahme an allen Workshops 

• Präsentation Ihres KI-Projekts  

• Anfertigung einer schriftlichen Reflexion 

Teilnahmevoraussetzungen & Programmkosten  

Voraussetzung für die Programmteilnahme für Promovierende und Postdocs der Universität 

Potsdam ist die Mitgliedschaft in der Potsdam Graduate School, die Sie jederzeit kostenlos 

beantragen können (Link zu den Formularen). Die für Sie geltenden Programmkosten 

entnehmen Sie bitte der nachfolgenden Tabelle. 

Tabelle 2 Programmkosten für die verschiedenen Statusgruppen. 

 UNI POTSDAM / PNB1 PARTNER
2 EXTERNE 

Promovierende3 
  100 € 4.081 € 4.898€ 

Postdocs4 & Junior- und 

Tenure Track-Professor*innen, 

Wissenschaftsmanager*innen 

150 € 4.081 € 4.898€ 

1 PNB = PostDoc Netzwerk Brandenburg (Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF, Europa-Universität Viadrina 

Frankfurt (Oder), TU Cottbus-Senftenberg) 
2 Eine Liste der Partnereinrichtungen finden Sie auf unserer Webseite.  
3 Entscheidend ist, wo Promotion stattfindet. 
4 Postdocs mit befristeter Anstellung an der Universität Potsdam. 

Für Bewerber*innen von Partnereinrichtungen und externen Einrichtungen sollen die 

Programmkosten vom jeweiligen Institut übernommen werden. Bitte erkundigen Sie sich vor 

Ihrer Bewerbung, ob eine Kostenübernahme möglich ist. Lassen Sie sich diese auf der 

Kostenübernahmeerklärung (s. Programm-Webseite) bestätigen und fügen Sie es Ihren 

Bewerbungsunterlagen bei. 

https://www.uni-potsdam.de/de/pogs/vernetzen/mitgliedschaft
https://www.uni-potsdam.de/fileadmin/projects/pogs/pogs/foerderung_mitgliedschaft_pogs/PoGS_Dokumente/Liste_der_PoGS-Partner.pdf
https://www.uni-potsdam.de/de/pogs/weiterbilden/kuenstliche-intelligenz-fuer-die-wissenschaft
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Bei Nichtteilnahme am Programm ist eine Rückerstattung der gezahlten bzw. zu zahlenden 

Programmkosten nur möglich, wenn die Abmeldung bis 10 Tage vor Programmstart schriftlich 

per E-Mail erfolgt. Eine teilweise Rückerstattung der Programmkosten bei Nichtteilnahme an 

einzelnen Workshops erfolgt nicht. 

Bewerbung & Auswahlverfahren  

Interessierte bewerben sich wie folgt: 

• Ausfüllen des Registrierungsbogens (nur online). 

Alle folgenden Unterlagen schicken Sie bitte darüber hinaus per E-Mail:  

• Motivationsschreiben (max. 1 Seiten), woraus Folgendes hervorgehen soll: 

o Inwiefern Ihre derzeitige Aufgabe und Arbeit Sie zur Weiterbildung in KI motiviert 

o Ansatzpunkte und Möglichkeiten für die Verwendung des neu erlangten Wissens in 

Forschung, Lehre oder Karriere 

o Eine erste Idee zu einem KI-Projekt aus Ihrem Arbeits- oder Forschungsbereich 

o Wie Sie das Programm in Ihren Arbeitsalltag integrieren und sicherstellen, dass sie 

vollumfänglich teilnehmen können 

• Ggf. die entsprechende Kostenübernahmeerklärung (zu finden auf unserer Programm-

Webseite)  

Bitte fassen Sie alle Dateien zu einer PDF-Datei zusammen und benennen diese mit 

Ihrem Namen. Ihre vollständige Bewerbung senden bis zum 21. April 2026 an: 

pogs@uni-potsdam.de, Betreff: „Bewerbung KI Programm 2026“. 

Die Auswahl der Teilnehmer*innen nimmt eine Gutachter*innengruppe anhand der dargelegten 

Motivation, dem zu erwartenden Engagement, der Aussicht auf eine erfolgreiche Teilnahme 

sowie der Einhaltung der formalen Richtlinien und Vollständigkeit der Unterlagen vor.  

Bei Fragen zum Programm kontaktieren Sie die Programmleiterin Marie Schneider,  

Tel.: 0331-977-363512, E-Mail: marie.schneider@uni-potsdam.de.  

https://pogs.uni-potsdam.de/s/04768931/de.html
https://www.uni-potsdam.de/de/pogs/weiterbilden/kuenstliche-intelligenz-fuer-die-wissenschaft
https://www.uni-potsdam.de/de/pogs/weiterbilden/kuenstliche-intelligenz-fuer-die-wissenschaft
mailto:pogs@uni-potsdam.de
mailto:marie.schneider@uni-potsdam.de

